
Durchführungsbestimmungen für die Qualifikation zur 
Leistungsklasse 2024/2025 
 
Kreis Solingen 
 

- Der Auf- und Abstiegsplan der Niederrheinligen wird vom Verbandsjugendausschuss festgelegt und 

veröffentlicht. Der Kreis-Jugend-Ausschuss meldet die Teilnehmer zu den Qualifikationsspielen der 

jeweiligen Altersklasse zum Aufstieg in die Bergische Leistungsklasse. 

 

- Der Auf- und Abstiegsplan für die Leistungsklassen wird vom Kreis-Jugend-Ausschuss unter 

Berücksichtigung des Auf- und Abstiegsplanes des Verbandes festgelegt. 

 

- Eine 2. Mannschaft kann nicht in der gleichen Spielklasse wie die 1. Mannschaft spielen. Steigt die 1. 

Mannschaft ab, dann muss die 2. Mannschaft ggf. eine Klasse tiefer eingestuft werden, damit der 

Abstand von einer Klasse erhalten bleibt. Eine 2. Mannschaft kann nur an der Qualifikation teilnehmen, 

wenn die 1. Mannschaft bereits in der Niederrheinliga / Bergische Liga spielt oder an den 

Qualifikationsspielen zur Niederrheinliga teilnimmt. 

 

- Die Leistungsklassen der B- und C-Junioren werden durch eine Qualifikationsrunde für die Saison 

2024/2025 neu gebildet. Spielberechtigt für diese Qualifikationsrunde sind die Spieler, die die 

Spielberechtigung für ihren Verein besitzen und in der Saison 2024/2025 noch für die Altersklasse, in die 

sie eingesetzt werden, spielberechtigt sind.  

 

- Sollten in den Qualifikationsspielen zwei oder mehrere Mannschaften punktgleich in der Tabelle sein, 

dann entscheidet das Torverhältnis nach dem Subtraktionsverfahren. Besteht abermals Gleichheit, so 

endscheidet die Anzahl der erzielten Tore. Ist auch diese Anzahl gleich, entscheidet der direkte Vergleich. 

Ein Endscheidungsspiel bzw. eine Entscheidungsrunde wird bei abermaliger Gleichheit durchgeführt. 

 

- Tritt eine Mannschaft zu einem Qualifikationsspiel nicht an oder zieht die Mannschaft zurück, werden 

alle Spiele dieser Mannschaft mit 2:0 Toren und 3 Punkten für den jeweiligen Gegner gewertet und ein 

Ordnungsgeld in Höhe von 250,00 Euro wegen Nichtantreten und grober Unsportlichkeit erhoben. 

 

- Bei einem verschuldeten Spielabbruch besteht keine Berechtigung zum Aufstieg in die Leistungsklasse. 

 

- Die Qualifikationsspiele zum Aufstieg in die Leistungsklassen 2024/2025 finden im Zeitraum vom 08.06. 

bis 23.06.2024 statt. Die nötigen Entscheidungsspiele werden am 29.06.2024 angesetzt.  

 

- Die schriftliche Meldung zur Teil- bzw. Nichtteilnahme an der Qualifikation ist dem jeweiligen 

Staffelleiter bis zum 03.05.2024 zuzusenden. Über die Zulassung zur Qualifikation entscheidet 

unanfechtbar der Kreis-Jugend-Ausschuss. 

 

  



Durchführungsbestimmungen für die Qualifikation zur 
Leistungsklasse 2024/2025 
 
Kreis Solingen 
 

A-Junioren 

- Bei den A-Junioren finden keine Qualifikationsspiele statt, da in der Saison 2024/2025 

höchstwahrscheinlich nicht mehr als 14 Mannschaften auf Kreisebene spielen werden. 

 

- Sollten doch mehr als 14 Mannschaften in die Saison 2024/2025 starten wird eine einfache Runde 

gespielt. Der Meister wird in einer darauffolgenden Runde ermittelt. 

 

B- und C-Junioren 

- Die Leistungsklasse besteht aus 12 Mannschaften. 

 

- Die Mannschaften, die nach Abschluss der Saison 2023/24 die Plätze 3 bis 5 belegen, verbleiben in der 

Leistungsklasse. Die Plätze 6 bis 12 können an den Qualifikationsspielen teilnehmen. 

 

- Die Mannschaft, die nach Abschluss der Saison 2023/2024 den Ersten Platz in der Kreisklasse 1 belegt, 

steigt in die Leistungsklasse auf. 

 

- Die Mannschaften aus den Kreisklassen können sich zur Teilnahme an den Qualifikationsspielen 

bewerben. 

 

- Die Qualifikation wird in maximal 3 Gruppen mit maximal 4 Mannschaften durchgeführt. Die 

Mannschaften, die nach Abschluss der Runde den 1. Platz belegen steigen in die Leistungsklasse auf. Die 

weiteren Plätze werden unter Berücksichtigung des Auf- und Abstiegsplans der Bergischen 

Leistungsklasse unter den Nächstplatzierten der Gruppe ausgespielt. 

 

- Die festgesetzten Spieltage sind einzuhalten (Ausnahme: Spiele unter der Woche). Ein Antrag auf 

Spielverlegung ist nur bei nachweislicher Abstellung von Auswahlspielern nach den Bestimmungen des 

§ 23 JSpO möglich. Das Spiel muss jedoch grundsätzlich vor dem ursprünglich angesetzten Termin 

ausgetragen werden. 


